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haben WIr eCIN ausdrückhehes Zeugn1s des königlichen Missfallens.
George Gifford, Ne der Ommi1ssäre schreıibt 2508 L9 Junı:
VO loster Garendom A& ass de Könıg mıt ihnen unzufrieden
SCH, der Berichte ber die Abhte1 St James un das Frauen-
kloster Catesby 11} Northamptonshire, und dass die (jommiıssäre
beschuldige, dass S16 sich en bestechen lassen. Wenn 41sO die
könıglichen -Vısitatoren utes Zeugn1s ablegen ber die (Q)rdens-
jeute, obwohl SIe WI1ISSCNH, dass S1E sıch adurch dıe Ungnade des
Königs zuzıehen,. dürfen WIT ihren Aussagen wohl (+auben
schenken.

Die W elt-Oblaten des hl Benedict
(Tertiaren; - päpstlicher egenund Generalabsolution.)

Schon beim Bex 11Ne der Wiedereinführung derWelt-
Oblaten des Benediet. wurde die Frage aufgeworfen, ob auch
TPerziare anderer ()rden 111 die Verbrüderung er Welt-()blaten
aufgenommen werden könnten.. Die Lösung dieser Fragen wurde
19008 dringender, als Stuhle bestimmt wurde, dass die
‘TLerziare e Ordens, LZie des h| Franziscus nıcht zugleichauch Mitglieder ınes andern dritten Ordens, En des Dom1

SC1IH dürfen. Weaeıl inzwıschen doch verschiedene "Terziare
1881 e Verbrüderung der Welt:Oblaten getreten J  9 darum
wurden. dem hl Stuhle folgende Fragen’ZEntscheidung VOr
gelegtund demselben huldvall beantwortet:

Beatissime »  Pater:
Godehardus M ‚Heig]l ()rdinis Benedieti Abhas AffligeniensVisitator. Provınclae Belgicae ad Sanctitatis uae pedes provolutus numilı

exposult:In Congregatione (’assınen. Primaevae observantiae erectum CS  Lan instıtutu
Oblatorum saecularıum quibusdam STatutıs H} Congregatione Episcoporum
el Regulariumapprobatis d1Le Jan. 1891 el indulgentiis auecetum per deeretun
hu]jus Jongregatlionis'. die Juni 1888

Nune um varıa exorta sint dubıa C1rch naturam horumOblatoruhum]) Orator Sanetitate Sua postulat RDE eclarentur 4€ 2Q U UD
Suntne oblatısaeculares Benéclic consıderandı sicut. "Tert

aliorum Ordinum :
estne OQblatis saecularibus Ben ] EL impertiri benedietio

indulge lenaria]Juxta formulam "Tertiarlis
- ( ONne X aecularibus app‘robatam ;die Julin 1889 *

{11 CL Tertiarli alterius dını
et, V]lceversa leati saeculares S Benediet

en saeculares Benedieti, (qu sımulsunt Tertia
Or s Franeciseci CL eic. eligere ordınem ad (juem pertinere velin

MO De
. Congregatio Indu Sacrisque reliquiis praeposita, perpensis d

suprapositis, eXquis1t0que. ConsultoribusVo{0, respondend: ecen
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Ad Affırmative.
A. ÖR Negative, absque specialiı pi'ivileg'i_r).

31 JanunariA {I1IL egatıve Juxta decretum Hujus S Congregation1s
Ad LV.-. Affırmatiye, . ut 1n Ordinis 1ın Capuc. AOie Junu

Datlln? Komae Secretiarıa ?jusde}n Congregationis e D Janunar 1895
} 1gnatius Card ersico. raı
Alex Archiepiscopus, Nicopolitan. Sé(;r[

Die W elt-Oblaten des hl Bekcdapt gehören. also ZUTLTF Kategorieder Terziaren und haben alle jene Kechte und Pflichten, welche
den 'Terziaren der verschıedenen Orden gemeın siınd. Die Ver
brüderung der Welt-Oblaten des hl Benediet ist also nıcht blos
e1nNn Verein, eine Bruderschaft, nıcht blos eine Congregation oderSodalität, sondern HU im kanonischen Kechte als en drıtter
Orden angesehen und behandelt werden. Nichtsdestoweniger inussen
die W elt-Oblaten nicht ‚Jerzilaren, und ihre Verbrüderung nıichtdrıtter Orden genann werden, weıl der hl Benediet keine drei,sondern einen Orden, keine drel, sondern LLUT eine KRege!geschrieben hat. Der Name bleibt WI1Ie Zuvqr ; Verbrüderung der
W elt-Oblaten des hl Benedizet.

Wenn ]emand W eelt-Oblat un Terziar zugleic ist So SA
er zwischen dem rıtten Orden un der Verbrüderung der Welt-Oblaten wählen, da © beiden nicht zugleich angehören kann.W enn e1In Terziar Welt-Oblate werden wall, so 111LUSS GT den drittenOrden _ Verlassen, 108808 In die ‚Verbi*üderimg der Welt-Oblatenübemggehe_n.11 Das Recht‚ den päpétlichén Segen und die Géheral—Absolutıon erhalten, ‚gebührt dem drıitten Orden nıcht alssolchem, ist. eın allgemeines Vorrecht für alle LFerzlare, sonderneın specıielles Privileg, welches Nur jenem Orden eigen ist, der es
durch ‚eine besondere (GGunst erlangt hat.. Um dıe W elt-Oblaten
dieses kostharen Rechtes theilhaftig Zzu _machen, wurde. eım

Stuhle eine Bittschrift eingereicht, welche nachstehend ZUVvor
ın deutscher UVUebersetzung und annn nach dem italienischenOri ginal gebracht wırd ; durch dıese wurde deren Bewilligung erlangt.„Heiliger Vater! Romarich Flugi, ' aus em (Orden de8Benedicet, (xeneralabht der cassinensischen Congregation VON der
ursprüpgliehe:n_' Observanz, legt miıt aller Demuth vor:— 48 —  Ad I. Affirmative.  S  Ad I{. Negative, absque speciali pi-ivilegin.  al Jénuarii 1893:  Ad IIT. Negative juxta decretum hujus S, Congregationis d. d  Ad IV. Affirmative, ut in una Ordinis Min. Capuc. die 21. Junii 18983.  Dat1an Rr)111ée ex Secretaria 'ejllscle}n S. Congregationis die 15. Januarli 1895.  Fr. Ignatius Card. Persico. Praef.  L4  Alex. Archiepiscopus, Nicopolitan, Seer.  Die Welt-Oblaten des hl. Benediet gehören also zur Kategorie  der Terziaren und haben alle jene Rechte und Pflichten, welche  den Terziaren der verschiedenen Orden gemein sind. Die Ver-  brüderung der Welt-Oblaten des hl. Benediet ist also nicht blos  ein _ Verein, eine Bruderschaft, nicht blos eine Congregation oder  Sodalität, sondern muss im kanonischen Rechte als ein dritter  Orden angesehen und behandelt werden. Nichtsdestoweniger müssen  die Welt-Oblaten nicht Terziaren, und ihre Verbrüderung nicht  dritter Orden genannt werden, weil der hl. Benediet keine drei,  sondern nur einen Orden, keine drei, sondern nur eine Regel  geschrieben hat. Der Name hbleibt wie  {  \ zuvor.. Ver_b‘ri/iderungf der  Welt-Oblaten des hl Benediet.  }  Wenn jemand Welt-Oblat und Terziar zugleic  h is'f,; so finiss  er zwischen dem dritten Orden und der Verbrüderung der Welt-  Oblaten wählen, da er beiden nicht zugleich angehören kann.  Wenn ein Terziar Welt-Oblate werden will, so muss er den dritten  Orden verlassen, um  V  in die ‘yVei‘bi‘iyi\dj\el‘llyi;l\é’ der 1‘\Vel‘t—(i)rblat*en  überzugehen.  IL: Das  Reéht; den ‘pé‘tps‘;t“lichéfii Segen und die General-  Äbsol  ution zu erhalten, gebührt dem dritten Orden ‚nicht als  solchem, ist kein allgemeines Vorrecht für alle Terziare, sondern  ein specielles Privileg, welches nur jenem Orden. eigen ist, der es  durch ‚eine besondere Cunst erlangt hat. Um die Welt-Oblaten  dieses kostbaren Rechtes theilhaftig zu machen, wurde. beim  hl. Stuhle eine Bittschrift eingereicht, welche nachstehend zuvor  in deutscher Uebersetzung und dann nach dem italienischen  Original gebracht wird ; durch diese wurde deren Bewilligung erlangt.  ‘ „Heiliger Vater! D. Romarich Flugi, aus dem Orden des  Benediet, Generalabt der cassinensischen Congregation von der  ursprünglichen Observanz, legt mit aller Demuth vor:  __ dass kraft einer amtlichen Erklärung der Congregation der  Ablässe vom 15. Januar 1895 das Institut der weltlichen Oblaten  des hl. Benediet, welches, in den Kirchen seiner Congregation  canonisch errichtet, als mit dem Institute der Terziaren der  andern religiösen Orden gleichstehend anerkannt worden ist sowie  auch als unterworfen den betreffenden Gesetzen des hl. Stuhles  und speciell jener Bestimmung, dass ein.und dieselbe Person  siel\;;nieht 1n mgh.1j «al'ay eip vIngtittlt 31;fnehxnen S"Iassgt1 . kön;1@;*‘dass kraft einer amtlichen Erklärung der Congregation derAblässe Vom Januar 1895 das Institut der weltlichen Oblaten
des hl Benediet, welches, ın den Kirchen seiner Congregationcanonısch _ errichtet, als mıt em Institute der Terziaren derandern relig1iösen Orden gleichstehend anerkannt worden ist sow1eauch als unterworfen den betreffenden Gesetzen des hl. Stuhlesund speciell jener Bestimmung, dass eiIn und dieselbe Person8ich nıicht m_ehr als eın 'Ingtittlt 'aufne/hmen lassen. könne;
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dass Folge dieser Verordnungen das Instıitut der Welt-
Oblaten des hi Benediet S1C. 1 C1ller viel schlechtern Lage als
andere ähnliche Institute befinden würde, 6S (nade Ü
Ahlässe beraubt ware, welche den andern gemeimn1glich verliehen sınd.

Darum unterbreitet der demüthig unterschriebene Bıttsteller
Seiner Heiligkeit das Gesuch, tolgende (inaden: und Ablässe,
welche VOLIN hl Stuhle bereıts den Terziaren anderer relig1ösen
Orden verliehen sınd, auf das genannte Institut der W elt:Oblaten
des Benediet huldvell auszudehnen:

dıe A bsolution der Todesstunde :
den päpstlichen degen zweımal 112 Jahre;
den S Init. vollkommenem Ablasse Al den tolgenden

agen: 2808 Feste Marıa Lichtmess, Feste der hl A postel
Petrus und Paulus, aM Feste der Kreuzerhöhung.

Beatissimo Padre
OMATr1ICcO ugl dell? ordine San Benedetto, ate Generale de.  M

Congregazıone ()assınese primitiva OSSer  V  ANZ umillime CSPONE ;
Che COM dichilarazıone- offieiale della, delle Indulgenze 111 data

S Senna10 1895 ’Istituto eg Oblatı secoları MÖ San Benedetto, , canonicamente &
eretto nelle Chiese della s Congregazione für Y1conosciuto equivalente quello
de1ı Terziarıı egli alterı ordını relig10s1, € quındı Z  0 alle leggi emanate‘
1981 proposito e  a Sede, specı1almente S0l potersı ADCOTIV  T' 1a
< piu AL un istıtuto

Che CONSeEQueENZAa 8l queste dispos1z1onı l’Istituto egl1 Oblati secoları.
Ar Benedetto troverehbbe 1. molto 8!  S10 eond1ızı1one cı altrı sımılı Istituti
qualora fosse pPr1VO(1 quelle . SFAZIE ed Indulgenze che aglı altrı 111 generale

erfanto V’umile ÖOratore supplıca IB E che degni estendere- al
nomımınato Istituto egli Oblatı secoları 8l Benedetto le seguentiI JFAaZIE .ed
Indulgenze COLLCO! alla SSede Al Tertiariu AL altri ordini religiosi:

1’ Assoluzione 111 {.1 Ial m $ı
Iaenedizione. Papale due volte Ll’anno.
1a Benedizione Indulgenza Plenaria seguentı QZ1OFNL15 JKesta:

della Purificazione dı M. Santissima festa,del Sancecti ApPp Piıetro 4010. —-
Esaltazıone lella Sa (Croce. OVVeTrTO ın O d’impedimento ne Domeniche
immedıiatamente seguentı alle d’fe:  5}  &  te,

Che della SLaAZilea -
Congregatio Indulgentus Sacrisqueveliquus praeposıta, utendo facu

us Sk Leone FD ETsıibi specialıiter ributis, Oblatis Saecularibus
ordinis- S  a Benedi _ poenitentibus, .confessis Synaxı refect1s, el
alıquo spatıo ad mentem Sahetitatis Sua pIeE orantibus clementer
elargı

f u  a DE  N ul eoadunatı 111 alıqu ececles] publico Sacello, ı1121

CONgreSaLl uescunt ab eorumdem Moderatore, ac p valeant Benedietionem
Nomme Sun on CUu: adnexa . Plenaria. ndaı ni18, adhıbita formul
Jahı tatuta,. enedieti XIV. lıtterıs ENCYC 142e inciplunt.»Exempl
Praedecessorum ed NONNIS1 bhis 1ın et Sl econd NeEe quo haec
Benedietio nedu C die NequeE eodem ertiatu ıbı ecam impertiat
K pISCOPUS.

D Ut utı supra‘congregati possint abh eorum Moderatore, et1am
privatım ya PTODFLO confessarıo - actu eonfessionis aCCıpere solu t10one1
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S}  (1 BHenedietionem (1 adnexa Plenarıa Indulgentia diehus fest1is ut infra;
yvıdelice Purificationis NL V SS A postolorum Petri el Panuli;

C) xaltatiıoniıs S (ruecı adhıbıta formula praescripta IO Jert]a
sgaecularıhus PeLI Apostolicas hiteras ı111 forma Brevis, GQUAE inc1pLunt »4 Uo LLL  81.

Tandem U*t ın mortis artıeulo valeant SUSCIDETE absolutionem CL
zdnexa ıtem Plenarıa Indulgentia s (QJUOCUMQUE sacerdote saecuları STA ar
reguları sServatıs rıtu et, forma A Constitutione S N Benedieti A
ncıpıt 5 Pıa Mater« praesecr1iptis,. 42A110 tamen acd CN T1 eON ]NO1IN1Ne Proprı.
Fundatoris, 115 adiımpletis _ P11IS operibus, ULE a Plenarıam Indulgentiamacquırendam a.b eadem Pontı Constitutione praeseribuntur.

Praesenti SE} erpetuum valıturo absque 48 Brevis expeditione.
Contrarıus quibuseumque obstantibus...

Datum Komae X xecretarıa eJusdem i1e Aprilis 1895
Er Ignatius ard YS1CO Praef

LT S Archiepiscopus, Nıcopolitan. Deecr.
Die FKormel für die Benediet1io papalıs und die sogenanntfe(General-A bsolution befindet sıch 11 Appendix den

Ausgaben des Rituale Romanum.
Dıieses Privileg ist. zunächst tür die W elt-Oblaten der S1-

nensiıschen Congregation Pr Observ. VON Subjaco verliehen, annn
aber durch Bewilligung des hl Stuhles auch auf andere Benedietiner-
Congregationen ausgedehnt werden.

111 Unter den frommen Christen regzt sıch. imMmer mehr
der Dra 3091 mıt dem Orden des hl Benediet auch durch eın
iSser‘ 657and vereinigt /Ax werden un darum häufensıch die
Gesuche, - un die Verbrüderung der W elt-Oblaten aufgenommen
Zu werden: / Nordamerika, ©Seiner (3nadener
hochwürdigsteErzaht Von Vıncenz, Leander Schnerr
folgende Vorrechte VO  S derPropaganda erlangt hat

Beatissime er.
Leander Schnerr, B Archıabbas Vincenti apud Beatty, Dioecesis

Pittsburghensis. 117} Foederatis Americae Sept. ad pedes Sanctitatis Vestrae
humillime provolutus petitUt Statuta Oblatorum saecularıum Ordinis S Benediceti Congr Uass.
Sublaec 1J1 Statibus Unitis Americae Sept introdueere ceat

Ut hora ıintegra oratıonis (Nr Statut.)- mutetnr ın horam dımıdiam,
eıt. condit1io sıne "qua Oblatıi indulgentias Iuecrarı possint, ıdeles 116-

otiis plurimis. oneratı haud per horam integram oratıonı acarı possunt.
praedietae oblıgationi satısfacere possint intra c  1€e€ sacrıfieium.

Ut P fideles Oblatı saeculares adc desiderium S  uur habıtu H1E TO n
pulari etecıugulo PTO SUu 4, pletate sepeliri possınt.

3, Ü* Archiabbas Vincentiz habeat faeultatem aggregandı, facul-
tatem ıluıs presbyteris vVe saecularıbus delegandı.

Ex Audıentia 2 an 1894 habita COTAamM MO.
C Smus. Dominus ‚Noster Leo Divina Provıdent]a SCGERE referente JE

infraseripto‘ Sacrae Congregationis de Propagandade Secretario, benigne An
dignatus est. yratıa omnıbus Juxta PFeCES, Contrarlis quibuseumqueNONn
ohbstantibunS,

Datum KRomae Aecihus S Congregationis de Propaganda- Fide die
NNO ut SUupra,

AUg., Archiep. Larıssen. ‘Seer.
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Ueber dıe W elt-Oblaten es hi Benediet wurde den
„Studıen“ schon öfters gehandelt: Jahre VI 18895, S C]‚'  49— 36
Jahrg 1889 Eiine historische Skızze. Jahreg. 1859 Päpstliche
Approbatıon und Text der Statuten für die Oblaten. Die Statuten
oder Satzungen_ und Vorrechte und Ablässe für die weltlichen
Oblaten wurden. bel Desclee,Buchdrucker Lournaıl Belgien

deutscher, französıischer und vlämıscher Sprache : (das Hundert
Mark) gedruckt und 111 kunstvolles Diplom ZU Krinnerung
die Kinkleidung hergestellt.

Neueste
Benedictiner- un Cistercienser-Literatur.

[Mit Benützung gütiger Mittheilungen der Hahnekamp ı Kaab, Bernard
Grüner 1 Lambach und Laur. Wintera ı381 Braunau eic UuSs uer SEn Reihe

Ordens- und hıter Zeitschriften zusammengestellt [038! der Redaction.|*) -
LXI111 63

n N (FOortsetzung Aul eft 1595, Jahrg.. XV1I 5305—319.)
atıae Itahlıae, Celani. Abbayes deFrance, Albanes. ıng

B.) Kiısa. Abteien, Provisionen auf eutsche Eubel.
Adlhoch, Dr Beda (Ö etten): Geschichts-philosophische- Studien.
(2’ortS,: „Studien“ 1895, Admont B.), S_ Kienast. Aebischer,
Dr. Hieron. Kinsiedeln): Warnung VOT unberufenen „ Seherinnen.
(„Theol. ak  . Monatsschrift“ 146 . Die Feldkreuze und die
Heiligenstandbilder der freien Natur. (Ibıd 401—407.) Die Volks-
mMıssıon (BeiträgeZUT praktischen Theologie.) Praktische Beispiele Seel-
SOTSETr zusammengestellt. (Kirchheim ın Maınz, 1  9 Wie MNan Seelen

Wir sprechenhier jenen Herren, die ulls dieobiıgen Mittheilungenzukommen liessen, unsern besten Dank und ‚erbitten. uns ihre Beihilfe
uch für die FolgeWir können nıcht umhın, abermals eindringlichst
Ersuchen ZU wiederholen, bel nggmmenst_elhan‘g geradedieser Abtheilungbestens unterstüuützen ZzUu wollen, da LT S! er Lage sind, eın möglichst

ol!ständıges Gesammtbild _ der grossartigenliterarischen Thätigkeit SsSerer
beidenOrden ınder egenwart unseren Lieesern darzubieten. Wir stellen
diese Bitte äan die hochwdgst, HH Aebte, Klostervorstände, Bibliothekare,

MitbrüderOrd Ben. u an ‚alle _ Freunde undGönner
„S .  1en,“ SO wıe auch an alleVerlagshandlungen. Sie alle mögenefälligs es Zzur Anzeige S  ° Zu Vorlage bringen, was 111 dieses

erzeiLıterat gehört alle auf unsere.beiden Orden 81C. beziehenden,
der on Ordens iedern verfassten Druckwerke,Artikel in Zeitschriften,Schu
PrOSTAMMO et el sollen unsezAngaben bibliographischgENAU
gemacht werde
Ortes und Jahr

1it quanptgabe des ZanNzenN, (  d Buch-Titels, des
Ausgabe, miıt ’Namen des Verlegers, Angabe des Formates

un! der Seıtenz ıl, Ww1 es Preises. Vorstände TesSp Directoren VO rde
Lehranstalten. bitte wı insbesonders um geneigte Zusendung der Schu
ToOgramm e etce Möchten och die sichtlichen. Schwierigkeiten beı Zusammen-
stellung dieser unserer Rubrikuns furtanegiıne kräftigere, allseitigere Unterstütz
„uführen und zuwenden, als bisher leider noch ner der Fall

Die Redaction


